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Einleitung

Lilos Lesewelt 3 � Die CD-ROM

Die einzigartige Lernsoftware mit dem ef�zienten Trainings-
programm für die Entwicklung des Rechtschreibens und 
Sprachverstehens

Das vorliegende multimediale Trainingsprogramm ist unter Berücksich-
tigung neuester Erkenntnisse der Lernpsychologie aufgebaut und führt 
die SchülerInnen systematisch und spielerisch zum sicheren Erwerb der 
Rechtschreibung und zum besseren Verstehen grammatikalischer Zu-
sammenhänge. Dabei wird ein sorgfältig ausgewählter Grundwortschatz 
intensiv geübt und mehrfach wiederholt. Die Kinder lernen spielerisch 
die Bezeichnung der Wortarten, erwerben Sicherheit in der Auswahl der 
richtigen sprachlichen  Formen und üben mit Hilfe motivierender Lern-
spiele den Bau von Sätzen. Die CD-ROM ist die ideale Ergänzung zum 
Lehrbuch Lilos Lesewelt 3.

Lilos Lesewelt 3
Das literarisch-kreative Lehrwerk für den Deutschunterricht 
der 3. Klasse 
von Herbert Puchta / Renate Welsh

Lilos Lesewelt 3 umfasst folgende Werkteile:

Für die Kinder:
 Lilos Sprachbuch 3 � Basisteil inkl. Midiwörterbuch
 Lilos Sprachbuch 3 � Übungsheft
 Lilos Lesewelt 3 � Lesebuch

Begleitmaterialien für die LehrerInnen 
 Lilos Lesewelt 3 � CD-ROM für den Stationenbetrieb in der Klasse
Einzelplatzversion / Netzwerkversion

 Video mit 7 Videogeschichten / 2 Dokumentar�lme
 Audio-CD
 Kopiervorlagenmappe
 Lehrerhandbuch  
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Die Lernsoftware zu Lilos Lesewelt 3 beinhaltet:

1. Rechtschreibprogramm
An der Rechtschreibmaschine üben die Kinder in wohl dosierten  
Portionen jene Wörter, die in den einzelnen Themenbereichen im Übungs-
buch als Grundwortschatz ausgewiesen werden.  Es erfolgt ein  
systematisches Rechtschreibtraining.

2. Sprachbetrachtungsprogramm
Neu � auf der CD-ROM der 3. Klasse �nden Sie Übungen und interaktive 
Lernspiele zur Entwicklung des Sprachbewusstseins. Mit Hilfe dieser 
wird � in Übereinstimmung mit den Forderungen des Lehrplans � kon-
sequent und auf höchst motivierende Art die Fähigkeit der Kinder trainiert, 
sprachliche Zusammenhänge zu verstehen, Wortarten allmählich auch 
richtig benennen zu können und einen ersten Einblick in die Funktion 
und den Bau von Sätzen zu gewinnen.

Lernspiele
In die Arbeit mit der Rechtschreibmaschine sind an geeigneter Stelle 
Lernspiele integriert, die das zuvor Gelernte auf spielerische Weise fes-
tigen. Der Übungsablauf wird durch die lernbezogenen Spiele entspann-
ter, gleichzeitig verbessert der neue Kontext, in dem die Lerninhalte 
präsentiert werden, die Transferleistungen. Folgende 4 Spielformen 
werden wiederholt eingesetzt.

 Flugzeug-Memory  
 Satz-Tetris 
 Kategorien-Spiel 
 Fliegende Wörter

3. Diagnoseprogramm
Das Diagnoseprogramm gibt Ihnen die volle Kontrolle über den Lernprozess 
Ihrer SchülerInnen. Sie sehen den aktuellen Lernstand jedes Kindes 
individuell und im Vergleich mit dem Klassendurchschnitt. Aufgrund der 
Lerndiagnose können Sie in den Lernweg jedes Kindes eingreifen,  
Wiederholungen anordnen und die Erarbeitung neuer Inhalte zeitlich 
steuern. Sie können überprüfen, welche Übungen in den Bereichen 
Rechtschreibung und Sprachbetrachtung bereits absolviert wurden und 
in welchen Probleme aufgetreten sind.

Einleitung



Der ideale Computer-Arbeitsplatz

Aufstellung des Computers
Der Übungscomputer be�ndet sich in einer ruhigen Ecke der Klasse, in 
der die Kinder konzentriert arbeiten können.
Vorteilhaft ist ein Sichtschutz, der dafür sorgt, dass andere Kinder nicht 
durch Geschehnisse auf dem Bildschirm von ihrer Tätigkeit abgelenkt 
werden.
Die Lichtverhältnisse sollten so sein, dass der Bildschirm ohne Anstren-
gung betrachtet werden kann: Keine direkte Sonneneinstrahlung, Licht-
einfall von der Seite, auf keinen Fall Gegenlicht.
Verwenden Sie bitte kindgerechte Sitzgelegenheiten und Tische, die dem 
Kind erlauben, die Maus auf Handhöhe zu bewegen. Die Bildschirm-
oberkante sollte etwa in Augenhöhe sein. Der Abstand von den Augen 
zum Monitor sollte ca. 40 � 60 cm betragen.

Ausstattung

Kopfhörer
Der Computer ist mit einem geeigneten Kopfhörer ausgestattet. Verwen-
den Sie auf jeden Fall beidohrige Kopfhörer, die gut an den Kopf angepasst 
sind.
Überprüfen Sie bitte die Wiedergabequalität! Sie sollten die gesproche-
nen Laute ohne Probleme unterscheiden können.

Bildschirm
Der Bildschirm hat eine Bildschirmdiagonale von mindestens 15 Zoll. 
Wenn möglich, verwenden Sie einen 17-Zoll-Bildschirm.

Achten Sie darauf, dass die Bildwiederholrate (Frequenz) des Bildschirms 
auf mindestens 70 Hz eingestellt ist, damit das Bild nicht �ackert. Über-
prüfen Sie die Einstellung, indem Sie den Monitor aus den Augenwinkeln 
betrachten. Wenn Sie ein deutliches Flackern wahrnehmen, ist die  
Wiederholrate zu gering.
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Der ideale Computer-Arbeitsplatz
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Sie können diese Einstellung bei den meisten Gra�kkarten wie folgt 
einstellen:

Klick mit der rechten Maustaste auf den Desktop (Monitorober�äche), 
im Menü auf �Eigenschaften� klicken, dann auf �Einstellungen�. Die 
Schalt�äche �Erweitert� öffnet weitere Optionen, unter anderem �Moni-
tor�. Stellen Sie dort die Bildschirmfrequenz auf den höchstmöglichen 
Wert und klicken Sie auf �Übernehmen�.

Maus
Verwenden Sie eine Maus, die auf dem Mauspad reibungsfrei beweglich 
ist, und die eine genaue Positionierung erlaubt. Mäuse, die immer wieder 
stecken bleiben, können gelegentlich durch Reinigung (Ausbau der 
Mauskugel, Entfernen des Staubs) wieder �ott gemacht werden. Wenn 
nicht, emp�ehlt sich der Ankauf einer neuen Maus.

Achten Sie darauf, dass die Maus auch für Linkshänder gut bedienbar 
ist. Sie können die Maustasten für Linkshänder gegebenenfalls vertau-
schen:

Start/Einstellungen/Systemsteuerung/Maus/Linkshändig.

Organisation
Es hat sich bewährt, in der Computerecke eine Warteliste mit den Namen 
der Kinder aufzuhängen, die an diesem Tag üben sollen. Sie können 
eine solche Warteliste mit dem Einstellungs- und Diagnoseprogramm 
ausdrucken (Einstellungen/Arbeitszeitvorschlag aktivieren/Vorschlag 
ausdrucken). Es genügt aber im Allgemeinen, wenn Sie einfach eine 
Schülerliste aushängen, in der jedes Kind seinen Namen abhakt, wenn 
es seine Übungseinheit hinter sich hat.

Um die Übungszeit zu begrenzen, können Sie mit dem Einstellungs- und 
Diagnoseprogramm den Arbeitszeitvorschlag aktivieren. Wenn Ihnen das 
zu aufwändig ist, stellen Sie einfach eine Eieruhr auf, die nach einer 
vorgegebenen Zeit (Vorschlag 10 bis 15 Minuten) abläuft.

Der ideale Computer-Arbeitsplatz
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Installation

Hier wird die einfachste Vorgangsweise Schritt für Schritt beschrieben. 
Falls Probleme auftreten, oder wenn Sie eine spezielle Installation durch-
führen wollen, schlagen Sie bitte nach unter �Was tun wenn ...�

Wenn Sie die CD-ROM in das CD-Laufwerk Ihres Rechners einlegen, 
erscheint folgendes Auswahlmenü:

Klicken Sie auf die Schalt�äche �Lilos Lesewelt 3� auf Festplatte instal-
lieren. 

Das Installationsprogramm beginnt mit diesem Bildschirm:

 
 

Klicken Sie auf �Weiter�. Das Installationsprogramm schlägt Ihnen nun 
einen Ordner vor, in dem die Lernsoftware installiert wird.

Installation
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Installation

Falls Sie mit dem Vorschlag 
nicht einverstanden sind, wäh-
len Sie mit der Schalt�äche 
�˜ndern� einen anderen Ordner. 
Klicken Sie auf �Weiter� Das 
Installationsprogramm ist nun 
zum Ausführen der Installation  
bereit:

Klicken Sie auf �Installieren�

Warten Sie bitte, bis das Instal-
lationsprogramm alle erforder-
lichen Daten auf die Festplatte 
kopiert hat (1 � 3 Minuten). Die 
Installation ist beendet, wenn 
dieser Bildschirm erscheint:

Sie können nun �Lilos Lesewelt 
3� für den aktuellen Benutzer 
oder für alle Benutzer des Com-
puters installieren. Wir emp-
fehlen die Installation für alle 
Benutzer. 

Klicken Sie auf �Weiter�.
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Wenn Sie auf �Fertigstellen� klicken, wird die Lernsoftware automatisch 
gestartet.

Weiter zu: �Programmstart� ‡ 

Was tun wenn ...
…	 das Auswahlmenü nicht erscheint, wenn Sie die CD einlegen.

GRUND: Die Autostart-Funktion ist auf Ihrem Computer abgeschaltet oder die CD-
ROM war schon beim Start des Computers im CD-Laufwerk.
ABHilfE: Öffnen Sie den �Arbeitsplatz� durch Doppelklick, Führen Sie einen  
Doppelklick auf das CD-ROM-Symbol aus. Starten Sie dann das Programm 
lilo3_autostart durch Doppelklick.

… 	das Installationsprogramm sich weigert, die Lernsoftware erneut zu 
installieren
GRUND: Auf diesem Computer ist die Lernsoftware bereits installiert.
ABHilfE: Eine neue Installation ist nur erforderlich, wenn die Lernsoftware nicht 
mehr funktionsfähig ist. Gehen Sie dann so vor: Öffnen Sie die Systemsteuerung 
(Start � Einstellungen � Systemsteuerung) Doppelklicken Sie auf Software. Suchen 
Sie in der Liste �Lilos Lesewelt 3� . Doppelklicken Sie auf diesen Eintrag. Sie er-
halten die Option, die Software zu deinstallieren. Führen Sie die Deinstallation durch. 
Starten Sie dann erneut das Installationsprogramm.

Installation
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…	 Sie die Software auf diesem Rechner ohne Installation verwenden wollen
GRUND: Sie wollen die CD-ROM nur schnell ausprobieren, oder Sie haben ein sehr 
schnelles CD-ROM Laufwerk und zu wenig Platz auf der Festplatte
Vorgangsweise: Klicken Sie im Auswahlmenü auf 

Das Programm legt dann die Verknüpfungen für die Lernsoftware und das Einstel-
lungs- und Diagnoseprogramm als Icons auf dem Desktop und als Menüeinträge 
im Startmenü ab.
ACHTUNG: Der Betrieb ohne Installation kann zu Verzögerungen und Tonaussetzern 
führen, wenn das CD-ROM-Laufwerk nicht schnell genug funktioniert.

…	 Sie die Software vollständig auf die Festplatte übertragen wollen 
GRUND: Das CD-ROM Laufwerk läuft zu langsam an oder ist im Betrieb zu laut.	
Vorgangsweise: (nur für Experten)
�	E rstellen Sie im Explorer einen Ordner, in den das Programm kopiert werden soll 

(Vorschlag: �c:\Programme\Helbling\Lilos Lesewelt 3�)
�	 Öffnen Sie dann im Explorer die CD-ROM LILO 3 durch Klick mit der rechten 

Maustaste und Auswahl des Menüeintrags �Öffnen�. Markieren Sie dann den 
Inhalt der CD-ROM vollständig (Strg-A) und ziehen Sie ihn in das neu angelegte 
Verzeichnis.

�	 Wenn alle Dateien kopiert wurden, starten Sie im neuen Ordner das Programm 
�lilo3_autostart� und wählen Sie �Betrieb ohne Installation: Verknüpfungen an-
legen�. Starten Sie dann die Programme über die Symbole auf dem Desktop.

ACHTUNG: Aus lizenzrechtlichen Gründen müssen Sie trotzdem während des Betriebs 
der Software die CD-ROM eingelegt haben.

Installation
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Programmstart 

Nach erfolgreicher Installation �nden Sie auf dem Desktop und im Start-
menü folgende Einträge.

 Die Lernsoftware für die Hand des Schülers

 Das Einstellungs- und Diagnoseprogramm mit dem 
 Sie die Arbeit der SchülerInnen steuern.

Starten Sie die Programme durch Doppelklick auf das jeweilige Icon.

(Wenn Sie die CD-ROM erneut einlegen, erscheint wieder das Auswahl-
menü. Sie können die installierten Programme dann auch über folgende 
Schalt�ächen starten: �Lernsoftware starten� oder �Einstellungsprogramm 
starten�) 

Was tun wenn ... 
…	 beim Programmstart die Meldung erscheint:	

�Ihr Computer besitzt keine Soundkarte ....�
GRUND: Die Soundkarte wurde nicht erkannt.
ABHilfE: Installieren Sie eine Soundkarte. Falls eine Soundkarte eingebaut ist, 
installieren Sie die dafür erforderlichen Treiber. Wenn beim Start von Windows ein 
Klang ertönt und rechts unten in der Startleiste ein Lautsprechersymbol  auf-
scheint, ist die Soundkarte einsatzbereit. 

…	 beim Programmstart die Meldung erscheint:	
�Die Anzeige dieses Computers ...�
GRUND: Die Gra�kkarte ist falsch eingestellt oder genügt den Anforderungen nicht
ABHilfE:
� Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Desktop
� Wählen Sie �Eigenschaften�
� Klicken Sie dann auf �Einstellungen�
� Stellen Sie die �Farben� auf mindestens High Color (16 Bit)
� Stellen Sie die Au�ösung auf mindestens 800 x 600 Pixel

Programmstart
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Falls das nicht möglich ist, müssen Sie entweder die Treiber für Gra�kkarte und 
Monitor neu installieren, oder eine aktuelle Gra�kkarte einbauen.
TIPP für Experten: Falls die Animationen der Lernsoftware langsam laufen, versuchen 
Sie bitte eine andere Farbeinstellung. Es gibt keine allgemeingültige Aussage dazu, 
manche Gra�kkarten arbeiten im 16 Bit Modus optimal, manche im 24 Bit und 
manche im 32 Bit Modus.

Einstellungs- und 
Diagnoseprogramm: Grundlagen

Start
Das Einstellungsprogramm ist durch ein allgemeines Passwort geschützt. 
Dies soll verhindern, dass Ihre SchülerInnen beabsichtigt oder unbeab-
sichtigt Einstellungen verändern. Der Schutz ist erst nach dem ersten 
Start des Programms aktiv.

Das Passwort lautet: LehrerIn

Wenn Sie das Programm durch Doppelklick auf     
starten, erscheint die Passwortabfrage:

 

Tippen Sie das Passwort �LehrerIn� ein und klicken Sie auf �OK�.  
Folgender Schirm erscheint:

Programmstart / Einstellungs- und Diagnoseprogramm: Grundlagen
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Diese Einstellungen werden weiter unten im Detail besprochen.

Auswahl der Bildschirmdarstellung
Die Lernsoftware arbeitet mit einer Bildschirmau�ösung von 800 x 600 
Punkten.

Sie können
1) die Anzeige Ihres Computers für alle Programme auf 800 x 600 

Punkte setzen (empfohlen).
2) beim Start der Lernsoftware den Bildschirm automatisch umschalten 

(wird nicht von allen Monitoren/Gra�kkarten unterstützt).
3) die Lernsoftware in einem Bildschirmfenster ausführen. Die Lernsoft-

ware nützt dann nicht die ganze Fläche des Monitors ‡ empfohlen 
für Laptops und für manche LCD-Bildschirme.

Wenn Sie die Option 2) �Bildschirmumschaltung� einsetzen wollen, 
müssen Sie testen, ob Ihr Computer dazu in der Lage ist. Klicken 
Sie auf �Vollbildmodus testen�. 

Einstellungs- und Diagnoseprogramm: Grundlagen
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Der Computer schaltet nach Bestätigung in den Vollbildmodus um. 
Achten Sie darauf, ob der Bildschirm korrekt umgeschaltet wird, ob das 
ganze Bild sichtbar ist, ob die Anzeige nicht verzerrt ist. 

ACHTUNG: Warten Sie unbedingt, bis der Computer wieder in die Nor-
malanzeige zurückschaltet (5 Sekunden). Beenden Sie auf keinen Fall 
das Programm während der Umschaltung. 

Falls die Darstellung korrekt war, können Sie anschließend die Option 
�Lilos Lesewelt im Vollbildmodus ausführen� anklicken. 

Was tun wenn ... 
…	  bei der Bildschirmumschaltung kein korrektes Bild zustande kommt

GRUND: Ihr Computer (Gra�kkarte/Monitor) unterstützt die Umschaltung im Betrieb 
nicht. 
ABHilfE:  Ausführen der Lernsoftware in einem Fenster, oder händische Umschal-
tung auf 800 x 600 Punkte:
�	 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Desktop
�	 Wählen Sie �Eigenschaften�
�	 Klicken Sie dann auf �Einstellungen� 
�	 Stellen Sie die �Farben� auf mindestens High Color (16 Bit) 
�	 Stellen Sie die Au�ösung auf 800 x 600 Pixel 

Anlegen der Benutzer (Schüler)

Die Lernsoftware zu �Lilos Lesewelt 3� erlaubt eine individuelle Steuerung 
des Lernprozesses. Damit die Lernleistungen und Einstellungen zuge-
ordnet werden können, müssen die Namen der Kinder bekannt sein. 
Jedem Namen ist ein Platz in der Tabelle zugeordnet, durch den das 
Kind eindeutig bestimmt ist. 

Klicken Sie nun auf die Schalt�äche: �Benutzer�. Sie sehen folgenden 
Bildschirm: 

Einstellungs- und Diagnoseprogramm: Grundlagen
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Schreiben Sie nun die Namen aller Kinder in Ihrer Klasse in die Liste. 
Beachten Sie bitte Folgendes: 
� Drücken Sie nach jeder Namenseingabe die Eingabetaste und klicken 

Sie auf JA, um den Namen zu bestätigen! 
� Verwenden Sie eindeutige Namen. Falls die Vornamen gleich sein 

sollten, ändern Sie sie ab, z. B. �Lisa W� �Lisa B�
Wenn Sie mehr als einen Computer einsetzen, übertragen Sie bitte die 
neu angelegten Benutzerdaten auf alle anderen Rechner! Schlagen Sie 
bitte unter �Datenabgleich� nach. 

Was tun wenn ...
…	 Sie einen Namen ändern oder löschen wollen

Schreiben Sie einfach den neuen Namen in das Eingabefeld und drücken Sie die 
Eingabetaste.	
Wenn der   Name nur gelöscht werden soll, löschen Sie alle Zeichen im Eingabefeld 
und drücken Sie die Eingabetaste. 	
Bestätigen Sie, dass die bisher gespeicherten Daten gelöscht werden können. 
ACHTUNG: Bei jeder Namensänderung gehen alle Lernergebnisse bzw. Einstellun-
gen für dieses Kind verloren!

…	 die Nachricht erscheint: „Der Benutzername existiert bereits.“ 
Sie haben nun die Möglichkeit, für das neue Kind einen anderen Namen zu wählen, 
oder den bereits vorhandenen Namen vorher zu ändern. Die Namen müssen ein-
deutig sein. 

Einstellungs- und Diagnoseprogramm: Grundlagen


